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Was ist der TGECGH? 

The Global Enterprise Challenge - German Heats (TGECGH) ist ein 

Wettbewerb zur Förderung von Unternehmergeist, Teamgeist und individu-

ellen Kompetenzen bei Jugendlichen. Gleichzeitig ist der TGECGH das Aus-

wahlverfahren zur Teilnahme am internationalen Unternehmenswettbewerb 

The Global Enterprise Challenge (GEC). Teilnehmen können Schülerin-

nen und Schüler aus Rheinland-Pfalz im Alter von 16 bis 19 Jahren. 

Wie läuft der TGECGH ab? 

Der TGECGH findet als mehrstufiges Qualifizierungs- und Auswahlverfahren 

statt. 

In der 1. Runde können sich alle bewerben, die eine Schule in Rheinland-

Pfalz besuchen und zwischen 16 und 19 Jahre alt sind. Ein Online-

Bewerbungsformular steht auf unserer Homepage www.tgecgh.de zur 

Verfügung. Zur zweiten Runde wird eingeladen, wer eine vollständige und 

aussagekräftige Bewerbung abgegeben hat. 

In der 2. Runde werden halbtägige Castings für jeweils maximal 15 

Kandidaten in Mainz durchgeführt. In den Castings werden verschiedene 

Einzel- und Gruppenaufgaben gestellt. Die individuelle Bearbeitung und 

Lösung der Aufgaben wird von sozialpädagogisch geschulten Beobachtern 

verfolgt und ausgewertet. Um ihre persönlichen Kompetenzen einschätzen 

zu können, bekommen die Teilnehmenden ein ausführliches individuelles 

Feedback. Nach jedem Casting werden dann die Personen für die 3. Runde 

ausgewählt, die sich für den Workshop, als Vorbereitung für den GEC, qua-

lifiziert haben. 

Die 3. Runde besteht aus einem ganztägigen Teambildungs-

Workshop. Die Teilnehmenden können sich an diesem Tag besser kennen-

lernen, die Zusammenarbeit im Team wird geübt und gestärkt. Kommuni-

kations- und Präsentationsfähigkeit sowie weitere persönliche Kompetenzen 

werden gezielt gefördert. Es besteht die Möglichkeit, eine Teamleiterin oder 

http://www.tgecgh.de/
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einen Teamleiter zu wählen und sich gemeinsam auf den internationalen 

Wettbewerb GEC vorzubereiten. 

Was ist der GEC? 

The Global Enterprise Challenge (GEC) wird seit 2002 mit internationa-

len Schülerteams von Schottland bis Australien, von Südafrika bis Japan, 

von den USA bis Singapur durchgeführt 

(www.globalenterprisechallenge.com). Der GEC ist ein Unternehmenswett-

bewerb, bei dem innerhalb von 24 Stunden zu einem vorher unbekannten 

Thema ein Produkt oder eine Dienstleistung entwickelt, ein zweiseitiger Bu-

siness-Plan erstellt, ein Modell gebaut und die Ergebnisse einschließlich ei-

ner Vermarktungsstrategie anschließend einer Jury präsentiert werden 

müssen. Die Wettbewerbssprache ist Englisch. Die Vorbereitung und das 

Training durch den TGECGH hat sich für die Teams in den letzten Jahren 

ausgezahlt: 2005 hat das deutsche Team den GEC gewonnen und dreimal 

konnten deutsche Teams den Kreativpreis für sich entscheiden. Damit ist 

Deutschland eines der erfolgreichsten Teilnehmerländer!!! 

Was ist das Besondere am TGECGH? 

Der TGECGH wird vom ism e.V., einer unabhängigen Organisation, angebo-

ten und basiert auf einem sozialpädagogisch fundierten Konzept. Wir sind 

nicht auf der Suche nach der Ressource „Arbeitnehmer“, unser Anliegen ist 

die Stärkung der Persönlichkeit. Wie bei keinem anderen Unternehmens-

wettbewerb, steht die ganzheitliche, individuelle Förderung jedes Einzelnen 

im Vordergrund. Unter dem Motto „Gemeinsam kann ich alles!“ können die 

Jugendlichen erfahren, was es heißt, individuelle Stärken zu einer Ge-

samtteamleistung beizusteuern. Dabei wird man intensiv gefordert, hat 

aber auch die Chance seine Kompetenzen spielerisch zu trainieren und zu 

stärken und neue Seiten der eigenen Persönlichkeit zu entdecken. Das 

TGECGH-Team unterstützt dabei jeden Teilnehmer und jede Teilnehmerin 

individuell. Wir gewährleisten dies durch die hohe Betreuungsquote von 

max. fünf Teilnehmenden pro Betreuer. 
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Bei der Bewältigung der Aufgabe werden von allen Teammitgliedern Kom-

petenzen gefordert, die im Zusammenhang mit unternehmerischem Denken 

und selbstständigem Handeln stehen. Gleichzeitig erfordert die Teilnahme 

den Einsatz von Fähigkeiten wie Teamarbeit, Kreativität, strukturiertes Ar-

beiten, Belastbarkeit oder Engagement, die für das Arbeitsleben wichtig 

sind. Aber auch soziale Kompetenzen wie Kommunikationsfähigkeit oder die 

Fähigkeit zur Konfliktbewältigung werden verlangt. Die Teilnahme ermög-

licht den Jugendlichen ihre Selbsteinschätzung in Bezug auf die zukünftige 

Arbeitswelt zu verbessern. 

Beim TGECGH wird deutlich, dass die Bearbeitung wirtschaftlicher Frage-

stellungen dazu dienen kann, bei sich selbst und in der Welt etwas zu be-

wegen, ganz im Sinne eines sozialen, ökologischen und nachhaltigen Unter-

nehmertums. 

Die Teilnahme am TGECGH ist eine Herausforderung, es ist anstrengende 

Arbeit, aber es macht auch riesig Spaß! Es ist ein aufregendes Ereignis für 

alle Teilnehmenden, nicht nur für diejenigen, die die Möglichkeit erhalten, 

am GEC teilzunehmen. 

 

Veranstalter 

Offen gebliebene Fragen beantwortet gerne das Projekt PUG - Perspektive 

UnternehmerGeist beim Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz 

e.V. (ism), unter der Telefonnummer 06131 / 906 18 10 oder per E-Mail 

(info@tgecgh.de). Auf der Homepage (www.tgecgh.de) können die Teil-

nahme- und Wettbewerbsbedingungen abgerufen werden. 

Die Seiten werden regelmäßig aktualisiert, es lohnt sich immer wieder vor-

beizuschauen! 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

mailto:challenge@perspektive-rlp.de
http://www.tgecgh.de/

